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11 litt.

hie Jiieaeiisooitcbläge
Die Ztnioii und die kriegsiihrenden Mächte.

Die »El�cclo-York Träume« führt iii einem in� der Schles.
ZigDbcreEts eiwähiiteii Artikel, der jetzt in der «Köln, Ztg.« voll-
siäiidick i·orlic-gt, u. a. aiis: Es toäce aiin besten für das englische
UND� iranzösifche Volk, weiiii es sich klar niachte, daß ein für
allemal die Masse. des aineritanischsn VVUEZ
neutral bleiben will und isiiijt die Absicht teilt, die bei
ten icsltiieistseii Stationen borberrfdjt. Vselche Wirkung auch immer
die englische Werbetätigkcit hier zii Lande  in
itnierifa! vor ein oder zwei Jahren geh-ihr haben mag, heute
lia t. si e sie iii cht iiiseh r. Die Wiasse des ainerikanischen Volkes
giavlrt, traf; der Krieg genau das· ist, m11:- �lßilirn behsaiipteh näm-
liilss eine Art gcmeinfanien Ltiahnsinnäh Vor �einem Jahre toarnte
die ,,Tribiiiic« ihre englischen Freunde, toeiui sie nichtihre Wies
tbnben iiiidern wiirben, würden die Dseiitschen aiii Ende die
arucsxilxiiiiscljxe iiffeiitliclxe Lllicinuiig lissheirscljseii und das Ergebnis
werbe fein, dass, die amtlich-e Nieiiiiing de: öffentlichen Stimmung
cuisprccljcii uiiisscn Genau das ist ciiigstrofjeii Vukarest und
Lliashiiigtoii sind in bentfelben Monat gefallen,
gcfcllcii als ein Ergebnis· dei· glefclien Fehl« d« SICTchCIT SEEB-
reisttiiidiiisse der englisclzicii und der fiaiizösiscljeii Regierung. Man
uiiisz kiiilscii alle Vorstellung aufgcb--«-i, daß. Ainerika den Alliiserten
gugrtirii sei, und das; irgend welche liseiiiciiiscliaft der Ansclzsaiiiiiigen
über bei�. gegenwärtigen Kampf zwischen uns besteht. Sie büßen
hier lannle Fksclllldrh aber diese sind i·:i ber Niiiiderheit und nicht
iii dei« Steige, die amerikanische Stimmung iiiiiziiändern

In Deutschland wird iuan trotz dieser· Ausführungen«
des aiucrikiiiiisclseii Blattes gut tun, noch nicht an- einen so
volltommeiieii lliiisclsivuiig in Aiiierikii zu glauben; be-
sonders wird inan tin bezug auf bie Stelliuigiiiihiiie der
amerikaiiischcii Politik doch nüihtern bleiben iniisseik

Die Friedensattion der Iieuircilein
§§iil.!. Llzie der Fropciihcigciier Korrespondent der ,,Fraiikf.

Zeitung« aus guter Quelle erfährt, sollen von Neutraleii Ver-
hmyd·hkngisu mit Holland und Spanien über die Unterstützung
d e r F� i· ie d e n s a k t i on· Wilsoiis im Gange fein. » Aiich Ver-
treter· uiiht curopäifihcr Neutraler werden informatorisch uber den
Gang dei« Lierhaiidliiiigeii auf dein Laufendeii gehalten, Wie der
tisorresisoiidciii erfährt, würde sich die chinesl schlk R«
gierung von einer geiiicziiisiiiiieii Friedeiisaktisoii der iieuiraleii
Mächte kauin ausschließen. -«
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 �otte Friedrichs des Großen tiii ctie Gegenwart·
Von Dr. A. Kaiiip

« Die naehsteheiideii Auszüae ans
Brsiefen und Büchern des großen Sol-
datenköiiigs liabcn heute vielleicht mehr
wie� je Tagesgültigleih �- Schriftb

Mir« geht es wie eineiii Reisendem der unter eine Rotte ver-
brecherischer Gesellen geraten ist, die ihn ernioitden wollen, 11111
sich seiiic Hei-be zii teilen . . Es ist abscheulich und schlägtaller
Meiischlichteit und allen anständigen Sitten ins Gesicht. Hat die
Welt jcuicils idekgeiishrn gesehen, daß drei große Fürsten sish zu-
saiiiiueiirotteii zur Vernichtiinig eines Fürsten, der ihnen nichts ge-
tan hat? Weder mit Frankreich habe ich Händel gehabt noch init
jliußlaiid noch weniger mit Schweden  heute: Englaiid!." Wenn
iii dei· bürgerlichen Gesellschaft drei Bürger sich verabredeu
wollten, ihren lieben Nachbarn auszuraubeii, hätten sie damit un-
fehlbar« isosii Rechts wegen Rad uiid Galgen verwirft. Und nun
geben gar-getrönte Lsiiiipten in deren Namen in ihreii Staaten
derartige Gesetze: beobachtet werden, ihren Untertanen solch ein
caipäkiciides Beispiel! Sie, die zii Gesetzgebern aus der Welt be-
rufen sind, werdcii diirclz ihren Vorgang Lehrmeister des Ver--
biti«ct«,ieiis. O« Zeile-no Sitten! Wahrhaftig, ebenso gut löpiite
einer« unter Tigerin Leopardcii uiiid Luchfell �Willen. wenn er in
einem Ixihrlyuiidert das für gesittet gilt, uiiier solchciii Mord-
11.11h sliandgefiiidel leben soll, solchen hiiiterlistigeii Niensclicii die
iuifrsceaiiiie Welt beherrschen. �3. 7. 1757. Brief an seine

Schtvcfier S8ilhelniiiie.!» 
. s« « s

Die ungcrechteii Vorbereitungen  meiner Feinde! zuiii Kaiiipfe
"singen mid�! sit« äußersten Schritten, die ich cius Liebe ziiiii Frieden

iind znc allgemeinen Ruhe lieber vermieden hätte, uud dieselben
Unisiiiiide nötigen, mich sehr gegen meinen Willeii, mein Heer
nach Siiiiiseii theilte: Belgieii!« uiarschieren zu lassen, uin von
da iiach Bö-hiiieii, the-nie: Frcinkrcich! einzudringen. Sie werben
- . . dem siiirfürsteii von Sachsen erklären, man werbe dasbei auf
seine Staaten alle schoiieutde Rücksicht nehmen, die isie gegen-
ioiirtigisn Umstände gestatten. III-seine Truppen würd-en sich in
Quisiiiiiig und peiulichster Diszplin halten. übrigens löniie
Seine Yiajeslät überzeugt sein, daß man siir seine Person und
seine köuigliche Familie alle inögliclie Rücksicht und Hochschätzung
Haben werde, die die unglückliche Zeit und meine eigene Sicherheit
gestatte« Ich persönlich wünschte nichts lebhafter als bald den
glücklichen Augenblick des Friedens heraiinahen zii sehen, iiin diesein

»Es-ais,
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man ihm« begangenen Grausamkeiten nahe ist.

»� -- u: &#39;-�- r-f-m�: a.�

Füksteu meine volle Freundschaft bezeugen und ihn wieder in b�en
Nieren und ruhigen Besitz. seiner Staaten zu setzen, gegen die ich

Wilh. 0511m. Horn. 175. Jahrgang.Verlag um:
v«  s. � ·«· .. , «v . ,s..sp:!.-d«-»-.k· »�  -« -

Brcsliiiu   Freitag,
««-s-«EL«.- .-

dcu 29. Dezember
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Riifzlaiidsi Absage i
WTQ Petersbiirxh 28. Dezember. »Petersbiirger Tele-

grapheiiageiituix Der Oberbefehlsliaber richtete cim
25. Dezeiuber an die A r m e e nnb M a r i n e solgendeiiT a g e s�
b efehl:

Mitten iiii tiefen Frieden« hat Deutschland, das sich seit
{langer Zeit heimlich darauf vorbereitet hat, alle �Söller Europas
sich zii unterwerfen, vor nunmehr über zwei Jahren plötzlich Nuß-
land und seinen treuen Verbündeten Frankreich angegriffen, was
England zwang, sich mit uns zii verbinden und ain Kampfe
teilzunehmen. Die vollkommene Yiißcichtiing der Grundsatz: des
internationalen Rechtes, von dem Deistssåhland Proben abgelegt hat,
die sich in der Verletzung der belgischeii Neutralität soivise »der un-
slsariiilzcrzigeii Grausamkcit der Deutschen gegen die friedliche Be-
vdlkcriing in den von ihnen besetzten Gebieten aus-gedrückt hat-
vereinigten allmählich cille großen Mächte Europas
gegen Deutschland und das mit ihm verbündete Osterreich

Unter idem Druck der deutschen Armee, die dank ihrer
technischen Niitlel außerordentlich stark war, swurgden Rußland und
Frankreich· i111: Laufe des lersten Kriegsjahres gezwungen, idem
Gegner. weile ihres Gebietes zu überlassen» »Der zeitweilige Miß-
erfolg schlug nicht den Geist unserer treuen Viexbün-dseten, noch den
einigen, meine tapferen Trupveii nieder. Gleichzeitig wurde dank
der Anspannung aller Kräfte des Landes der Unterschied zwischen
unseren teiijnischeii Mitteln und denen der deutschen allmählich
ausgeglichen. Indessen konnte der Gegner schon lange vor dieser
Zeit, bereits im Herbste 1915, sich keines Stückchens russischer Erde
inchr besinächtigein während er im Frühling« und Sommer 1916 eine
Reihe furchtbar-er Niederlasgeii erlitt und an unserer ganz-en Front
von »der Offeirsive zur Defensive übergegangen ist. Augenscheinlich
sersshiipfen sich seine Kräfte, während die Macht Rußlands und
seiner tapferen Verbündeten unfehlbar und andaucrnd loächst

Deutsihland fühlt, das; die Stunde seiner endgültigen Nieder-
lage, die. Stunde der Vergeltung für alle Rechtsbrüche und die

Deshalb schlägt
Deutschland ebenso wie es zurzeit feiner Überlegenheit �in Kampf-
kräfteii über die Kräfte sein-er Nabarn ihnen plötzlich den Krieg
erklärt hat, jetzt, da es sein- Schwächerlverdeii empfindet, den
alliierteii tlliächtem di·e sich gegen Deutschland Gefolgschaft leisten,
indem sie« eine niilösbare tijriippe bilden, plötzlich» two, g: i-e-d-ens-
vorbesprechiingen zii beginnen. Natürlich, will Deutsch-
lau-d dies-e Unterhandlungen beginnen, bevor der Grad seiner
Schwäche vollkoinmen an b-en Tag kommt und vor dem endgültigen
Verlust seiner Widerstaiidskraft Gleichzeitig versucht es, um
lügeiishasle Vorstellungen über die Stärke feiner Armee zu schaffen,
feinen zeitweiligen Erfolg in Ruinänien zu benutzen, das
noch keine Zeit hatte, Erfahrungen über d·ie gegenwärtige Art »der
Kriegführiiiig zu erwerben. »

i Aber wenn Deutschland die Yiiiglichkieit hatte, Russland und
Frankreich den Krieg zu erklären, und sie zii einer Zeit angriff,
die für sie die ungünstigstse war, halten die �alliierten, unter denen
jetzt das iiiächtige England und das edle Italien, nachdem
ie sich im Laufe des Krieges verstärkt haben, gegenwärtig il! r e r-
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niemals irgeiidlvelche iidygdehegt
Brief an den Gcsantdtenin Dresden!

.--H--�
111111.5.� «« Dies: �s; two.

�f. .
Ganz Europa stürzt sich auf uns. Es scheint Mode zii sein,

unser Feind an fein. �2. 12. 1758. Brief an den Ministerl
Grafen von FinckensteiiU « i

Die Lumpen von Ksaifern iiii-d Königen zwingen mich zum«
Seiltanzein Ich tröste inich mit der Hoffnung, das; ich dem einen;
oder andern init der Balanciersstaiige tüchtig eins asuswischeti
werde.  8. 2. 1758. Brief an feine Schwester Wilhelmiiriseh

sit . ·
Ich bin erstaunt über die englische Politik. Die Eirgläikiider

sehen ganz Europa für eine lediglich zum Niitzeii Englands ges--
schaffene Slaatengeiiiseiiisehaft an. Niemals gehen sie auf die«
Interessen- can-derer ein. �. 2. 1747.� Brief an den Minister von ._
Podewils.!

----4L.
Ich insuß darauf gefaßt sein, daß alle meine Feinde, erklärte

wie «hciniilic«he, ihr Haupt erheben und ein jede: da! Seine zu
meinem Untergang beitragen will. Unter diesen Verhältnissen
werde ich der Zahl meiner Gegner Festigkeit nnb Mut entgegen-
setzeir Ssie solleii den Staat nicht niederwerfen, sie begmbeir denn
seine Verteidiger uiiter den Trümmern ihres Vaterlairdes �. 7.-J
1757. An feine Schwester Illrile, »die Königin von SchnsedeiiJ

. « , »; f

Man glaubte, Preußen  = Deutschland! ftürb� an diese-r WundeJ
Und prophezeiteii fihon die Todesstunde.
Die Fürsten die bis zii dem schlimmen Streich
Dein Kainpf noch uisiissig anfaben. wurden gleich
Von schändlicher Begehrlichkeit geblendet
Und haben rasch deiii Feind sich zugewendet,
Mit ihm zu teilen unsre arme Haut.  Gtdicht 176D.!

L .
Schmählich sind sie abgefallen von dem Maniieswec dem alten.
i&#39;ll!� ihr Freiheitssinm von frecher Mrwirfcruft in Ssarli gihalteih
Hat gelernt, die Stirn zu beugen, fich ins Sklavenlos zu finden,
Unterm Fuße von Tyrannen sich zu schmiegen, sich zu winden.

Ia, fie lasset: sich bedrücke-n
Ohne jede Gegenwehr.
��t: Feigheit wird fiel! bücken,
Sich gewährten: »und sich schikkeu
In sei« Dotter-link Besitzer-er.

»Es. 3. Nov� Da: m die Deutsch-ein!
n:

Poliitiker gäuosikk im« von. usi- es mm» iieiiastiig hin-is: das
Licht geführt von jedem, der Lust hat, es an betrügen. Its, 9. Wiss.
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u.
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seits die Möglichkeit, Friedensberhaindliiiigesi
zu begisneu in einein Augenblick, den sie al-
giinstig für sich betrachten. Der Augenblick is
noch nicht gekommen. Der Gegner« ist uoih nicht aus de:
Gebieten vertrieben, deren er sich beniäehtigt at. Die Erfüllung
der diirch iden Krieg geschaffenen Aufga sen Rußlandä
der Besitz, Konstantinopels und der Meerengem fowi
die Schaffung eines in allen drei-gegenwärtig getrennten Tcilei
freien P o l e n s ist noch nicht gewährleistet. Gegenwärtig Friede:
zu schließen, würde gleich-bedeutend fein mit der Nichtausniitziiiik
der Früchte dei» nnfagbaren, heldeiihaften Anstrengungen de«
russischen Armice und Flotte. Diese Anstrengungen und nor!
mehr die gseheiligte Erinnerung an dise tapferen auf dem Schlacht
felde gefallenen Söhne Rußlands lassen nicht einmal den Gedanke:
a-ii Frieden zu bis zu dein endgültigen Siege über den Feind, de
die Kühnheit hatte, zu vermuten, daß wenn es von ihm abhius
den Krieg zu beginnen, es in gleiche: Weise von ihm abhängc
ihn zu beenbigen, wenn er dies wünscht.

Ich zweifle nicht, daß jeder treue Sohn des heiligen Russland:
sotvolsl derjenige, der mit den Waffen _ in b-ie Reihe meine«
tapferen Truppen eintrat, wie derjenige, der im Inneren de?
Landes arbeitet, um feine Militärniacht zu verstärkeir ode·
friedliche Arbeit verrichtet, von demJLteivußtsiein durchdrungen ist
daß öder Frieden dem Gegner sesrst dann aus
gezwungen werden kann. we.nn ei: aus uspnsereit
Gebiet vertrieben unld endgültig zerschmetter
ist und uns mit unseren treuen Verbündeten feste Bürgschaftci
für die Unmöglichkeit einer Wiederholung des treirlosen Angriffc
und die feste Sicherheit geben wird, daß er durch bie Kraft de-
Unistäiide selbst gezwungen ist, bie Verpflichtungen zu beobachten
die er gemäß dem Friedensvsertrag wird auf sich nehmen müssen«

Seien wir also unbeugfam in der festen Zuversicht auf di«
Sieg. Der Allmächtige wird unsere Fahnen segiren und sie vo-
iieusem mit unvergängliiheni Ruhme bedecken. Er wiitd uns eine:
Frieden gewähren, der der Heldentaten meiner ruhmreielsei
Trupprn würdig ist, einen Frieden. für den die zukünftige:
Jeschleclylter Euer Gedächtnis fegnen werden, das für sie heili,
ein wir» .

e   Die Ueneiaigintg etc! Streits-Linie.
_ §§ Dasspcioniinando über die russisclkrumänische Front bleib:

wie franzosische Blätter aus Petesrsbiirg uie-l"deii, in der Hand de.
russischeii Genexals Sacharow Die Leitung des riiiiiiäniscliei
Heeres uberiiiinnit dei: General Llsversuscii mit einem rumänischei
General als General-stabschef. JGenercil«Jl-ie·seu, der frühere Unter
Ehef des ruiniänisclien Generalftabesd ist durch den General Prezak

,»ersetzt worden. �- Dem ,,-Echo de Paris« zufolge sind 350000 N»
niänemjn der Moldau zusammengezogen und in riissische Verliänd
eingeterit worden. Übrigens hat schon vor einigen Tagen ein Blat
de! EVEN« bkmstkh biete Zahl sei weit übertrieben, von dei
Rumänen seien höchstens noch etwa 150 O00 Mann kampffähicp

wahrsiheinlich und-ge
· Bsir gleichen den Blindeis

DIE spgstlannte Kunsst des Vermutens ist es«

» Ja de: 11111111771� 1113513135173}; sehr«
fchieht idmm doch germbe am wenigsten.
die umhesrtappeir

fpieL  der geschickteste Minnn eben-so gut verlieren kann tot�
de! EVEN! Dimmikotrf  8. 5. 1771. Brief an Voltaire.!

. _ V»

e Jch handle so wie Leute, die, von Flie belä"ti «
�Wem Gesicht ioegschenchen Aber wein? eigvenvon tieiulbglclescttkefci
TXTESL ist! sptzk lich eine andere auf die Nase, und kaum hat iiiai
diese vertrieben, so fliegt eine nesue daher und setzt sich aus ldi
CHOR, auf die Augen suiid soiist wohin. So wird�s, glaube icl.
weitergehen, bis große Kalte diesen unerträglichen Schwarm er
starren macht. �7. 9. 1757. Brief an sein-e Schwester Amcilsief

�i
» Fürwahr, wir haben eine ganze Welt gegen uns. Nur mi
äußerster Anspannung kann man da widerstehen, iind es ist nich
zu verwundern, daß uns oft etwas fehlschläigt �0. 3. 1760. Briie
an AlgarottsiJ ·

· Man muß gegen lden Strom schwimmeiriind gegen diese sicl
immer ewiieuernde Hydra von Feinden kämpfen, bis wir dei  letzte:
ihrer Köpfe abgeschlagen haben. « �2. 9. 1769. Brief im Pein
Fserdincmxd von Brciunschtveig.! .

»,
Ganz. Europa steht zusammen
Isn wutlechzeiiider Vevschwöruiig
Rings-um Mordgraus und Zerstörung.
Haus und Seheunen stehn in Flaikiineir
Wohl, noch schnellt uns jeiie Hhder
Ihrer Flaminenhäupter Clraiis
Neu entgegen immer wieder,
Logionen speit sie aus.
Immer trächtig, Heere heckt sie,
Will den fürchterlichen Streicheii
Eures Siegerartiis nicht weichen,
Immer neue Häupter reckt sie.
Wie iiach unsre-ei Ja! sie hättst-en!
Gras müßt über unsern· Mauern

&#39; Wachsem ging�! nah jenen
Und wir selbst in Tritt-feil Bauern.
Wieder, meine ebhn kämpfen
Ast hin fick: Siegstsscophäeix
Und zemiakinst der Ist-dem Vlähenl
Ihrer Häfsiisrt eine« Dämpfeki

Brief an seine Schnüffler Wiilhelmine.!·
·

�. 10. 1757. Ode an feinen Bruder detach�

Dis! MMU Vvkschkkfksw macht, fonbern ein bloßes Glücks,



WILL Berlin, 28. Dezember.
Elle glurclsbriiclsoläsliiclst

d i�! 1� .1.3&#39;2 . «

in der llÆiuiilrsxlseL
», »»  » » » __ »» __ ___Tsie große Durihbrinhssilslailst in der  «« ·««9-«:.·-�;7«Z .«ik"-T X«

Ostwaliichei ist gewonnen. Dadie durch die vieleii Niederlagen de« «, a
nioralifierte riuuäiiisase Armee zu  ZWI
jedem Widerstand unfähig war,   s
ninszteii starke russisilse Heereskriifte VII!
zu ihrein Sihiitze und ziir weiteren «« .«,-,,·-«
Berteidigiiiiss des runiäiiisilseii Bodens:
eingesetzt werden. Die an Gebirge &#39;
und Donau.gleichniässizs stark ange- .
lehnte Stellung auf der sehnialeii Z!
{graut Rlllllllrlll-Sc1ti«lt-�Flllslt�sli�
DouamSiinibfe schier: geeignet, den
Absclsub der geworfeneii tut-lä-
nisilscii tllriiiee hinter den Seretli
zu erinogliaseik Gestiitzt auf dass
Festungåsystcsiii der Serethliiiie sowie
aus kctraszen uiid Butsu-ich, Häfeii

»   Zszsisis »» Mkllksiilll  »: ««F XIV-Wota- .- s-
wart, f�
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suhereii Halt. sshr ganze: Lliisliaiu  F »Es-d« »» ,-,«,;..»,.-�"-«--;«-«
sowie die Art _ der» Berteidigiiiiis F «.«-�-,»""
bezeugeiudaß sie nicht als eine _. so » 0"««««-
viiriibergetsende Ausnahiiiestelliiiig ge- ". ««

-«-. ° �ffdJl�f�.dacht war, sondern daß in ihr ein ;
starker: und diiuernder Widerstand T�;
geleistet weskrdeii sollte. »Die russische
HeereIleituug fühlte fiel! anscheinend star geii g,
mitbringen der Beizbiindeten Halt zu gebieten.

Jm Vertrauen auf den Wert seiner Truppeii wagte
Marter-sen kühn den kiirzefteii Weg des froiitalen Au-
gsriifsii Er stieß gegen den stärksten Punkt der Ver-
teidizmngsjfronst vor: die aiesiigebaxrteii Stellungen bei
kltisuiiiic«ul"�-S-arast. Ja ssiinssiägsigesin erbitterten Ringen
sihliics ei: fiidlsestlich Ztixmsnit eine Birsche voii 17 Kilo-
ineter Breite, drückte zugleich am Dezember i_11

-««« -4; �M. 4111i?  Ek-

hier dem

p-«.2.1.
becr Mitte du Frau: die stark beseitigte Linie -F-il�ipest"i"
Liiscosteaiiea ein, während er im; Tale des; Ciliiau
westlich bebauten-Seiten Verdetal-Feind, die dortige
iwisfsissdse Verteidigung zsu.ri"i«ckuiamf,. Zui Verfolg dieser
stumpfe wurde der Llsiigelpusiikt der ganzen Stellung, die
Stadt.RisuisniewSeisrat am :.«&#39;7.. Dezeiriber genommen. Eiligst
heriisigezogene �Etappen EÜ-d�b�ümä sollten die Niederlage
iioch in lebte: Stunde abwenden. Sie warfen sich deii
längs der Doiiau borräckeudeii tapferen bulgarischeii
Dibisioueii entgegen, kenn-isten« aber das» Schicksal detr Schlacht
nicht mehr wenden. Tlltit der Bezwsisiiixung der ?1tiiiinicu-
SairatssDotiausitellung isft wiederum ein gewaltiger Schritt
in der Eroberuug Ruuiäiiiieiis vorwärts gemacht.

i:

Wpbb Amsterdam, 21!. Dezember. Eli-is Parole» tuiivd gemeldet,
daß in kurzem eine sranzsiisifihc Plititiirmisfiosn bei-sehend aus
200. Osfizieren unb Jnstrulteureri in LZassh eintreffen werde.

bei· delikat-liebe llrieasveilclit
WTB Solln, 26. Dezember. Genercilltabisilieriibt vom 28. De-

zember. Blazedoitisklsk Frist-i.
versuchte ein �Bataillon des Fseisiiides riaeh heftiger Artsilllerietlorbes
reintun. gegen die �Dörfer Bsresst usiid Alaoidjali ooczuriickein Gl-
warb: aber durch unser Jene: ziuiiii Stellen: aebraolit Auf drin«
übrigen Abschnitten der �kramt sihlriachixxs Qrctsilleriefstuen Jen-
hier r ba r l a l c mlfflltlgältlft�. Tiirigkseit seändfiither Fl-U·;l-.ic·i.i«ge.

Ruiiiänifclse Fsroiit Ja:  Dobixiictlasclzii lebhaft-r Kuanbf vor
Maria�

Scllliizeiigiäbeu a!: der besessen«
llollaniltltldeii Grenze.

§§ Au der lielgischslzolläcedischeii Gjreiize sind buirnl! bis deiitxsohk
Hoereslseituiig Befestigiingeii angelegt tunrben. Fu. bei: hollän-
dischen Presse waren deswegen Veruiiimngen a1i.fg.-;t«ir2:-2st. es
handle sich uiii Absichten eines deutscher. Angriffs-its gegen Holland.
Deingegciiilber versieht-et die «Käln. Stil-«. diese Schijtzrsngrtäimn
seien nichts weiter als ein-e Vo i· s i this-m a ß nahm e du:
deutschen Heereslcitiing, die nötigenfalls zur Verteidigung uniseres
eigenen lkilcbietcs sdieiiizi soll. »Die Holländer würden iuohl 1321111115
genug sein, ihr Land zszu verteidigen. wenn die Englärilder wagen
sollten. ihre Neutralität-zu vergelvaltigeit Aber· das B eilt: i el
G r i e ch e n l a n d s müsse jeder vorsichtigen Regierung.

will. zu deuten geben. Wenn England versuchen- sollte. diirch
hoiländsisclies Gebiet nach Deutschland eingubringeii, müsse die
deutsche Oberste Heeresleitiiiig gcriistet sein.

Schlingen.
AND. Stockholm, 28. Dezember. Anläszlicli der  Entführung

von Broti und Mehllarten in Schweden bat König
Gustaf ein offenes Schreiben an sein Vol! gerichtet. in dem ei: die
neue Illiaßreigel als eine notwendige Fiirsiirge für das Wohl aller
erklärt und fiel! besonders an die Landlvirte mit der Mahnung
wendet, ihren enitbolsrlichen Eruteiiberschiisis zugusiistcii des ganzen
Bolles abzugeben. »Er-nistet Daciblad« und »Stoclholms Dag-
blad« besprechen iii cviissfübxlicheii Leitcirtileln die Art und die
Folgen do: Rationieruncn überall wird das Beispiel
Deutschlands herangezogen. r &#39;

Der Seektleg.
55111!. «Stoelholni Tidende« erfährt 1111B Kalmar genauere

Einzelheiten über den Untergang der ,,Sliftet«, der tilrzlicb in den
sscliären von Aland auf eine Mine stieß. Das Scluss wollte
l

�Z

und! Abo fahren, um dort auf Llland statioiiierte rnssische Ofsiziere
i mit ihren Familien abzusehen. Plötzlich flog das Fahrzeug in die
z Luft und san! baten in tvenigen Gesunden. Von den 200 Pafsagieren
i wurden vie: gerettet.

H11: England.
hol. Verschieden« Blätter teilen mit. daß vom 1. Januar 1917

�ab 235 engltlclie 11111! so lchottllche Bahnhöfe geschlossen werden
f Arbeit. um Ersparnisse zu machen.

Jxäsxiäzyosfexj ffaiiwpß �I77 de/�M�ic�e/

�Purböftlieb baut D wir an a a?! e e

f 8533313. �Bitbavfit. ·
IMitglieder des königlichen Hauses hier ein. um DE;

_ lebt gross» «
die erlitt;- .

nicht das Geringste zum Scljiutze ihres eigeiseii Landes» unterlassen« ;

nur.

�s - sxs.«. »Es« »«-·--··. &#39;"""-�.ü;  s� --

Plus �Frankreich
WTTL Berti, 28. Desenibeiz Nach der anitliislieii seauzösifcbeii

Statislil hat die lliiterbilaiiz des liiiiiziiiisaieii Auszerhaiidels für
die ersten 11 Nloiiate des laufenden Jahre-s last 1&#39;.! tillilliarden
erreicht. ·»-

WTB. Bein, 28. De«seiiiber. Nach den letzten Havaeiiieltssiiiisieii
sollen Hendersiiii und Noberts auf dein Pariser Sozialisten-
loiigreß starken Beifall gesunden haben. Nach der Beriilsieistilliiiiii
verschiedener Pariser Blätter, wie »P»elit ParisienC »Bei« sont-nat«
unb �Slapbel� ist diese Lllleldiing jedoch dahin zu veruullitäiibiaeii.
dasz sich bereits beim Eintritt der beiden  benannten die �bei:
sanunlung in zwei Lage: spaltete. Während das natioiialislisebe
Lager unter Sienibat und Gnesde starken Beifall �sollte. wurden
von der revolutionären Richtung laute Gegenlundgeliiingen
veranstaltet. Diese wurden wcihrcnd nnd roch den Reden Heiiderfons
und Robertck unter den lllufeu Jllieder mit dein zerlegt«
minutenlang fortgesetzt.

Die Schweiz 111111 clei litten.
bbl. Aus einer Unterrediing mit dein Scbiveizer Biiiidess

bräiibentcn, bie ein Vertreter des »Da-g« vei«i"isfeiiiliclsr. werden
die Gründe mitgeteilt. warum insbesondere: auch die Sctiiueizst
Wirtschastssvolitik neutral bleiben müsse. lliiiiidecbriiiident
Schulthesz sagte: Auf Deutschland sind wir besonders sur die
Bersorgiinss niit Kohlen, Eisen und landwirticbastlielsesii tidilfsi
mitteln augewieseiuiiiid iel! anerkruiie gern, dafi wir bei der
deutschen tltegieriiiig immer ein freundsilsaftliclses Bcrständiiis
unserer besonderen Lage gefunden haben.

lliis belleiieicll-lliigatei.
_ Graf Czeciila

�- Aus der Feder eines �Diplomaten erhält die Wolf. Eleit«:2ii.q«
eiiue Charakteristik des ausgeschiedene-n uns! des neuen iisterreiclliiclp
uxigiarischen Ellöinisters des äußern. Zum Schlaf; beißt es: »Na-exis-
falle�; lnitzb man gut tun. dein neuen Wiiiiifrer des« Lliiifiexii von
Deutschland aus das größte Zutrauen zu schenken: denn Graf
lszernin its: ein unbedingte Anhänger· des teilt-fis«
Biiiidnisses mit Deutschland. Essi- biltiet das A unb O

Ostiexriseich - Ungarn-s Stellung in
w?� 1132171!. s

Die ßräinmgsfeierlichkeilen in Baden-est.
275. Dezember. Heut« trafen

der Ali-It mit zu wahren

zrililreiclse

Zisröirungisssaier beizuwolsnciu ferner der aeiueiiisiiiiie Fiuinigiiiiiiiifier
Tit-treu B u r ia n � Kriegstnisiiister Fuhr. b o n K r o b a t i u .

der deutsche Botschafter Graf Wedel, bar liirlisclie Llolsclsiister
Hiltui Pasckllä eins: bosnissche Dceisustatioii und zahlreiche aus-

ländisckæ Presse-Berichtevstiatter. Dei: Andrang von Fsieniden ist

lleilcliieclciie Mitteilungen.
25351725. Stuttgart, 28. Dezember. Dr. Robert Bosch h:

.291�! gemacht Sie� soll einen Beitrag zu den staatlichen Biixilogx :-
bar Kanalftvecke heilI7roiin�-�Eszliiigeii bilden. Die Zinsen solkssgii in
der. Zwischenzeit des: Kriegswolslfahrtspflcge der les-todt Stuttgart �n1-
gewendet, werden. Wenn der Neckarlanal bis 31. �Deaexnbvr liegt;

f nicht begonnen fein sollte, so fällt die ganze Stiftung an das Deutsilze
· Reich zur Erforschung nnd Bekämpfung vcrheerender Volls-

kcaiikheitein « «

Die Bmik von lsiitglciiid als Agkiittii der ciuicrikaniiclscii Biizsixixkss
san-kais.

Tsie Bunde-site servebanl ein Nr« u-TI!o rl eriiaissite
wie der »Frcmkf. stillt-Iris« aus Neu-York genvelstlei wird. die
Bank von England als ansländische Fiorrespesiig
den tin. Gleichzeitig«- ksiiirdigt die Neu-Yorler Bau! an, das· sie
später auch au anderen Bunbinstititteii in anderen Ländern in ähn-
liebe Beziehungen tvetzn werde. Siinitlirlze elf anderen aus«-»i-
lanischeii Viinbicsreservebiinkeii werden si.h an dieser neu-

geschaffittreir Geschäftäverbindung lzetciliglslls H U U P kz IV· l� ck
der Verbindung ist »der Kauf, der Verkauf, sowie die Sainmiiiiig
bon auslänsdischcm Bsechsclauntericxt Man -erlvartet in� steii
steil-Pariser niaßgebeiiden Kreisen von diesem Schritt, ebenso ntie
111m tin-beten die nuchfolgeu werden, eine tret-wolle Fsärderuiiss der

Wcltlri.egcs.  Absicht. die dem, Bundesveseriieciiiit voi-
fchlvelih ist die Regentag der geisenwärtig etiviis d! a ot i fel-« e u

sGolsdsbeweegnng von einheitlichen Gcsichtopiiiilteii ans. Eine
.ain 26. Dezeinber ausgegebene Information lautet dahin. das;
die Ernennung der Bank von England zur Ageiitins der· Fetcral
tllefervebank das amerikanische Kapital in die Lage bringen werde.

l bit. gegenwärtig laufenden gcivaltigeu Käufe der curopälsihrn

seiner Politik. Allerdings ist e: 011111! ein stolzer Diterreichen der «

zur· «
i Färdisruug bei: Neitiirllaiialisieruiizi eiiie Stiftung von l3 Vclliltiogirii

QÜR�. «

wirtschaftlichen Jnreressen Aoiierikas namentlich 1111.1! Abschluß des·

Tliiullse zu sinaiizieirii Die V u n d e s r e se r v: b q z;
w e ri.i e n W e ch se l laufen 11111 aus diese Weise et n ex»
g: offen tlioldznslllsz vorzubeugen·

Preußen-z Ernte liu Jahre 1915.
über die Eriiteeigebnisse teo Jahres» 1015 liegen nunmehr &#39;euaueii An w· n« D - "l i« �-  «  d«f1 111 in 111. ne. iviisnlllieii 311111.1 sielleii sue,

le« 
ZU

. . bini Bergleiils mit den Vorfahren wie folg: dar lin Kannen!; �und�
. 15:5 1911 link!

L! mtcriiicizeii . . 20743411 eigenes! Lsczsiioi
b mmlcrtvciacn. dazu; 11x1! in: 3741!!:
ultii1iitrroneit. . . 1&#39;311.38 lud 82155047! Still? 17.1
lponiuierileiile . · l 1.458 34-1 l 8007111 2 ins igszi
Hafer· . « . . . sltlllhdlsl 11011751511 tihbkltllli
Sliiitollel . . . . Ztifxtptlllsxi Axcixtuirzip Stlusitzxrs
sucteriisiben . . . 88180517 13503028 131391341!;
z utterruben . . is« 7.14:!. still! 1-1031! lud! 1-1 971101!!
tiinterriibs u. Rüben 24 00l 330131 5111.5,

Die Zisfcrii sind auf Eli-nnd der neuen Csrheluiiizistiiieltm«
berechnet, aber natzirlicls nicht schleifte-i, da. es; mittig.» �m sc«
richtigeii Siichberstciiidisseii gefehlt but.

is J. D. bliebe! Qlttaßlef. Berlin-Licio.
Gesellschaft iii unisangreiclser Weise
Oeeresau trägen beschäftigt. Uber bie Dividende  i. �l3. it! Ists-»»
011l Öle ktie Und 4% Proz. auf bic Borziigsalliiy lasse sich jcdms
noch nichts liesiiniiiited sagen.

st- lileiilzsziliiiiitx Der Zenttalaudschiiß der Reichs-links: ff!
für Llsreitiig zu der itlsliclseii tllloniilssitziiiig einberufen word-dir ·

Wie berlautel, iss d«
und zwar hauptfäclslicls um

�B. ««-1Fkll7ls·.� für Slalirnliiiilac unb Fialidiiiigesalzc ftir 1511?, Z«
lcsiieiivirt irnistliclseii dlsisrtbseiiisiiiig innerhalb Tisutsclslciiidss bietet »das;
Fialisisiisditiit auf Grund seiner« in 114,111! auf Usierbaauias und Bei«
skxpd IN« llsilsdlltlkikllxieii Ltierhiiltiiilseii aussebaszteii Ilieidiiisiiiqisssur »das Jahr tut? sreslileibciid an: A. C a rn a l it mi- E! PHUH
.l�iili zu 0,11*.! �f1. mit 10 Ellen-zl. zu l,ll! �n nnd mit 11 Vxsgz F»
1.131. �H; I!. K ain i t, Lnirtsalz unxdSislbiiiit mit l2 Proz, Fiali z«
1.60 Mk, still-II! Proz. 3,11 List! ..-lz&#39;, 11111 til Proz. zu 1,82 «« nnd im;
it! Proz. zu 1,95 J1" 1.�. 51111 ibiin g e falze mit A! Proz· Kgzs
zu 3.00 .11�, mit 21 Titels. zu List-·  ..jé, mit 22 Proz. z« 3,915 »« W«
30 Proz. zu l&#39;-,55 �f1. mit H! Proz. zu 5,73 all, mit 32 T111}, zss
5.·J2 Ja mit 40 Proz. zu 8.20 Je. mit «« Proz �n1 8-10 «« und mit
42 Proz. zu S.151 �f1; l!. Fse i ii ge nia l! le ii e«ii S1 a in it lsiuidcis
Ulslklcl mit 12 313113.!. 811.111 zu 1,50 elf. mit 13 Proz. zu 1.0l! .//,
11111 14 Ihrr-s; zu 1  «« nnsd mit 15 �lärag. zu l,sl5 bit. Bei dies«
Soiidscrmarle tritt für lfierslelliiiisi besonders seine: Montana» ei«
illusfchliiss von 0.80 �lt siix den Dobpelzseiiliier des Preise-c hinzu»
Firl- die Beiniililiiinzsvoii 2}; Prozciit Torfniull oder sliisselgiii
Juli-set? LocleiæsrliiistiiiisiYtsxrrWaiije est-gilt siih der Isreks nm 20 13l« s O· v - · , «· f�. I «

�u. 1133332352 äkå.lik.k«lkx,"sjil.stiki VIII»isitikiksälxsikäfi 3«x�k�"�--f.IT-« 11171�
Bier! bis zur Bersauedstiiiioii werden 4 Pf. fiir jeden Dopoclzcsiiiiiiszx
berechnet. dcsgegeii ist deikAliiiishiiierii die seitens dei- ««.ll!-.kk.ggs-
statioii bereihiietaAnschluflllsjbhlsr zii vergüten. Die Waren.
u__111 fa t! st euc r ist uo in· .11 a u s e r z u t r a g en. Der Tät-»F,-
fur Jizte- unb �«l�_1111_111tuollfaete 11111 llltlzifrilograiiiin Jiilait hzsskxigstue« ans lkizjeiterscs u}: J! bro Etui: unb tu: Papiersiikle unt F10 Stile-
graiiiiii Hnlkiiilt di! Pf.

Llleiie Gebiihreii i111  irifcnlmbimliterucrlebr. �lllälrerb in
nciehtragliiheii tsliiioeisiingeii des; Abseuders �- aiissieiiiiiiiiiicii di»
Aiiiveisiiiisp dass löziit von riiieiu Dritten zur Vcfiirdeiiiiig m1.
zunehmen» �- unentgeltlich teiteiis bei«  Eiicubabn nncsgcsiiiiisl
werden, sieh: eine neue s!nsfuliriiiixisbestiiiiiiiuug der  ·!·-i-i"ciibalsii-
verlellrsordiiiiiig fiir die tlliiioisisiiiisieii des» lknibsäiiiicrz und tie
eben»ciusgeiioiiiiiieiie Sllnweisiiiig bes �Jlblenberö lsjeliiitsreii ver.
die titr Stiiilgiit 5031, sur Ttiiigenladiiiioen Z �f! siir die
gsciicdlstbrfiesseudiiiizi betragen.  �Die Yilllvclslillgkll sind ans besonderm

oi· rui e11 cibziiziebeiu die iei den Giiierabsertignnasstslleii zu
haben sind» Aiilveisiiiigeiu zu dienen das· iieuaiiule Sllliiileir niclst
ver-spendet» iit oder die diesem nicht volliiilxaltlich entsprechen, wcrdcii
zuruckgelvieseii werden.

VVTIL Paris. 28. llrszember. H111 stell-I  in&#39;s-e.!
l» Oh� l 27. i» 1:11.157. 98.! ei

5% links» �l es 21g 113 21i 111111111 . .; «m s 42-1 w» . 12511 im
3&#39;. tranmtonls. 66 Eis« til! o5 �iuvz-i�anal «; � 1111111110 . « 17 29i 17 60
tmtpaniulknl. 102 As, M? 55 llicmxtn lliiiil « 690  ¬83 San les-it . . 120 i119 00
S"&#39;;,Ruu.v.l9llli. 11460 Eis! 60 lioll les 418 EIN! China  um: � .352 g1_l3:,800
e�; de. v. Abs. 6000, 53 1021101111111!: . . 13l 13.�! ltlah Eollller . . 21 eh! 1527

O �z. Tliflin. . . 59 Cl! 90 Intakte links» H8 114 indes« . . «« I46 i I45
1312111111119 Pult. �--- ! l0 30 Rain . . . �l 1676 169C is Im: . . . . 8111".! Abs
cieilil lyonnal: . 1176:; 11 70 Brianil . .  42:! _ Ost! llsoliltlisils . . . . » ««
llulco Parisicnnn Eis! l 626 153111111111. .1. S28 s 331 leis« lxsliilisliji . 43 l ««Ilutropolhin . . 397  401 Halm: lalnlgt 460 i siiid longa-yia . . � �-  tss
Harthausen . O« � Ost! le siilits »! --l -- Ilion-Lavinia; . .. 1093 l 103

Spasnky Popper M.
Waren-rutatmmizwsnric-an1-11. "

l "-·?.&#39; ; 23s� l 29 l s· l O s 20, f As. s. txt« l�I·I·
ltaiiuur L-lö 1,49 Uns; l.·t:s sie-noli. . 1,4511 1,117 Un! ..:-lj
Uosel . Tot! lLdSI 0.92, 13.1319, racliicherziu 1.04 1,15! itzt! 1.4l;
lsmppttz Bad! 2333| 23.2.01 THIS« �iirsietibert; . Ist! 1,28 1.2!?! 1.7"!�
Yeissa. . -U�l7--�i!_.lb� -- fügt lavelberg. . lg,l«-«Ls.-2·19« 12,115 z?
.. ZU. til 8,8l! 3,211.� til-»O: 11.0! rtathenou� l!!� 1.54 11,131!" U« Hi«
«. M11. U« 1.50 1,41! 1,54� 2,50 », lll Hixsskpssja lisfg 1-1,�

l-�rieg ins. 4,152 11,1111 4,120� ans! ikxrokloiilszknl 2,11! 2,1�; 12,2%! H."«. 1111111111111 L! Ist! f.!,55« 2,150} DIE  �.� .-l&#39; 1,25!! L33 Eis; 7111111111111. . this! 1.44!, 1,3115! 0,111� snnnduu litt. EIN; l.l0 säh? THE·
Tit-sollen J! l,17« l,l�s.3 hlslsdskloltiiidiiks 9P . 3031:3 3�,-.«-34 311,21!� Zlhgf
Blut-Haut!!� full» 5,18! Es· "-I 6.1!�. trienlmw Ul�. 1,73.!" 1,22 1,6.! M«
Breslau!!!� -l.l««- ��l.lli« - 3.221 - -.« �lemu. it. Uilerw. 7 Uhr wars. i«
: ..,....»-ii:. Jkonksskonzkssioxicss 2,3: e

Aiasuleruugskmho lnr ei« �Meer �H119.� onst Helikrauen-unzer-Nie-leimt!
it· . 111117. III-O. Taucvh�n 3.�7��&#39; -«-j

.III"ll -iltili::·J-ii ilieslzshciiuicslitsu V1 clltärdicnznez-Ä
inlnlermr 737% � lxistssliik h;

III� Dei� 7.&#39;.�.�i�.""&#39;111.�.."1"1&#39;1�i.«.�" *:"1 �g Isssss 2111m. issssssspisifssiihfiis �+3 W
. 111m 1111241: · Z  sz 1m  un 21:11!. S Ei» »

it«ilsis . . 2 s 0 U �- lliileilcl schreibt-lieu -�]_ «» 1 2...} «� l! leis«
Zenit-Ia 33.. -�- -�- �� -� --- - 1.111111 « . l « 3 1 ist! �- litt«
"et .  . O � �2 -� 5 11111111! Grünberg , 2 3 0 L� -�� Mm�
1111111111111!» 0 4 f-�4 ·� 4111111111 11mm � i 3 g g .... um!
erteilt-sit. .-�-2 s 2 1-2�. 1 F! 1111111111 8111101119111! � s� -- .�- �� -

Ztlleicrsrvleciililie Beoliaclitiinaeii ver iliiiveriitiiickstetiiivakiksz so·
·».zz«d,sgkezz»O»xzz e« Llwszdezeiiibcr 28. Dezeniber .  sjitzZEMino. n. � nks in. arme 11.1111 1111.111!. �9.&#39;1?1&#39;T.7�1�1";1"9i{11 -.!ii."-?i"i3"d·."i«!·ii. 1.1.1.7�!,
uuiiioaisiiie 1U! . . . + 2.4 « 2,0 42,0 :�.&#39; �r ««Maus.ii.tllciii.d.Teinp. + 0 f� 10,1  it« sit-H
cxsuksikdkiai  min! . . «! 4.6 4,9 4,0 4,8 Eil!
Dixiisiseiiiigukig ex.! 90 i» 9-2 79 93 its»
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Eis Gefchinackvolle " Zgs _ ; » , «:-·""·»"»g«-
Oel »Gott-Evens F« AlilitiirftiefclkllqislssgsisssF; sur Jahrllii er. Z. o11o �Dacälaga um«-«

Knabenanzüge Junlcknltrofze 26, LdciJf/�z
Mädcheiillelden G? �Kaufe 2:110 seist-sagt:- geh;

Ab Januar« 1017 liesiiidet �el! Tvtalisiiiu sgtstltisisælfign am�!Mel« Gsstklcllt Gartenltk.67, gegen« Frleelrlrhstrnic N· 99"�
über Hotel »Wir: Jahreszeiten. brlenich u. mündlich.

Verantwottlich für den politischen Teil: Otto Rret dnner Ü� Je:
provinziellen und den weiterensnbaltder eitung: ist. rau tm«

beide 111 Ver-Blau. Druck von Wilh. ottl. Korn in reist-II-


